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Vorſchläge zur Reviſion des Börſengeſetzes
Die Konferenzen des Börſenausſchuſſes im Reichsamt des

Jnnern in der erſten Hälfte des Juni und einer Reihe von
hervorragenden Fachlenten und Reichstagsabgeordneten im
preußiſchen Handelsminiſterinm in der zweiten Hälfte des
September haben eine große Anzahl von Vorſchlägen zur
Reviſion des Börſengeſetzes gezeltigt unker denen die im jüngſten
Hefte der Deutſchen Stimmen gemachten ſich durch ihre knappe
und klare Formnlirung anszeichnenDas Vörſengeſetz heißt es dort war dazu beſtimmt der 3
Sp knlationsluſt des großen Publikums Einhalt zu thun ohne
den in der Börſen Enquete Kommiſſion ausdrücklich als wirth
ſchaftlich heilſam anerkannten Börſenterminhandel an ſich in
Frage zu ſtellen aber in der Folge hat es ſich als verirrtes
Geſchoß erwieſen die unlantere Spekulation wurde nur in
unheilvollere Bahnen gedrängt und während das Spiel ge
troffen werden ſollte bekam dank der durch die Geſetzgebung
ſelbſt geſchaffenen Sitnation gerade das unredliche Spiel
einen förmlich legitimen Charakter Dagegen ſahen ſich die
Banken und namentlich die Bankiers die ſo erheblich zu dem
wirthſchaftlichen Aufſchwunge Dentſchlands beigetragen haben
bei wachſenden Stenerabgaben durch die Beſchränkung des
LAöeſenterminhandels mit Werthpapieren insbeſondere
Unterſagung der Börſenzeitgeſchäfte in Antheilen von Bergwerks
un Fabrikunternehmungen nicht nur ihr Arbeitsfeld abgegraben
ſondern überdies einer Rechtsnuſicherheit preisgegeben die ihre
Jnitigtive geſchwächt hat und die durch die rückläufige wirth
ſchaftliche Konjunktur herbeigeführte akute Kriſis in eine
chroniſche zu verwandeln droht

Wie die Verhältniſſe jetzt liegen werde das Deutſche Reich
auf eine leiſtungsfähige Effekten und Produktenbörſe verzichten
müſſen wenn nicht binnen kurzem eine Reviſion des VBörſen
geſetzes erfolge Dieſe Reviſion müßte folgende Punkte um
ſchließen

1 Die Beſeitlgung des Verbotes des Terminhandels in An
theilen von Bergwerks und Fabrikunternehmungen ſowie des
Verbotes des Gitreide Terminhandels zum mindeſten aber
eine Zuſatzbeſtimmung zu 8 51 des Geſetzes welche erſichtlich
machen ſollte daß der Abſchluß von Vörſen Termingeſchäſten
von den in dem Paragraphen aufgezählten Folgen abgeſehen
die rechtliche Giltigkeit behält

2 Die Beſeitigung der Einrichtung des Börſenregiſters
Will man indeſſen nicht ſo weit gehen ſo ſollte die Rechts

wirkſamkeit abgeſchloſſener Geſchäfte durch das Verbot des
Börſen Terminhandels wenigſtens nicht für diejenigen auf
gehoben ſein die zur Zeit des Geſchäftsabſchluſſes a berufs
oder gewohnheitsmäßig Börſen oder Baukgeſchäfte betrieben
haben 6 zum Beſuch einer Vörſe zugelaſſen waren e als
Kaufleute in das Handelsregiſter eingetragen waren

3 Bis zur Höhe der beſtellten Sicherheit müßte unter allen
Umſtänden jede Anfechtung der abgeſchloſſenen Zeitgeſchäfte
ausgeſchloſſen werden

Wie gemäß 8 762 B G V bei Spiel und Wette
re die Rückforderung geleiſteter Zahlungen ausgeſchloſſen

ein
5 Ebenſewenig ſollten Schuldanerkenntniſſe widerrufen

werden können Vergl 762 B
6 Wer gegenüber ſeinem Kommifſionär von dem Rechte der

Anfechtung von Geſchäſten in Waaren oder Werthpapieren
Gebrauch macht müßte ſich billigerweiſe auch Gewinne auf
rechnen laſſen welche ihm aus während der Geſchäfisverbindung
mit dem Kemmifſionär ausgeführten Börſen Termingeſchäſten
erwachſen ſind

7 Das Recht die Erfüllung einer aus einem Börſen
Termingeſchäft entſtandenen Verbindlichkeit zu verweigern
ſollte keinesfalls ſpäter als binnen 6 Monaten vom

e des Empfanges der Abrechnung an ausgeübt werden
men

8 Eine authentiſche Jnterpretation des S 45 des Börſen
geſetzes um künftighin eine extenſive Auslegung durch die
Rechtſprechung auszuſchließen

v Desgleichen aus demſelben Grund
Jnterpretation des s 764 des V

Von der Amahme dieſer durch Aſſeſſor g D Wittner ge
machten Vorſchläge ſei ein Wandel der gegenwärtig un
erquicklichen Verhältniſſe des dentſchen Kapitalmarktes zu er
warten und dadurch wieder jene Jmtiative und die Förderung
jenes Unternehmungsgeiſtes der deutſchen Banken und Baukiers
durch welche ſie zu Nutz und Frommen des Vaterlandes früher
internationale Bedeutung erlangt hatten

Deutſches Reich
Hof und Perſonglunchrichten

Dem würklembergiſchen Staatsanzeiger zuſolge richtete
der Kaiſer an den König von Württemberg ſolgendes
Telegramm aus Rominten

g An dem heutigen Tage gedenke ich Deiner mit herzlichen
Wünſchen Jch erinnere Mich dankbar der Freundſchaft mit
der Du während Deiner zehn jährigen fegens reichen
Regierung zum Helle unſeres gemeinſamen deutſchen
Vaterlandes neben Mir geſtauden haſt und hoffe zu Gott
2 7 noch viele Jahre glücklicher Regierung beſchieden ſein

en
Her König von Württemberg erwiderte

Tief gerührt durch Deln gütiges und warmeß Gedenken
des heutigen Gedächturhtoges ſpreche ich Dir Meinen berzlichen
Dank aus wie für dieſes ſo für die freundſchaftlichen Ge
ſnnungen welche Du mir vom erſten Tage an entgegen
Kiel Möge mir Gott beiſtehen allezeit mitziwirken zum

ohle nſeres geliebten deutſchen Vaterlandes was in meinen
Kräſten ſteht treu zu Kaiſer und Reich

e eine authentiſche

die

r Friedrike zu AnhaltBernburg begeht heute ihren 90 Geburtstag Aus dieſem
Anlaß finden in den meiſten Orten des anhaltiſchen Landes
feſtliche Veranſtaltungen ſtatt Der hohen Fran wird von einem
Komitee an deſſen Spitze Schloßhanptmann von Kroſigk
Rathmannsdorf und die Kreisdirektoren Geheimer Regieruugs
rath Ulbricht Ballenſtedt und von Kroſigk Bernburg ſtehen der
Ertrag einer im ehemaligen Herzogthum Anhalt Bernburg ver
anſtalteten S freiwilliger Beiträge Herzogin Friedriken
Spende zur freien Verfügung überreicht

Der Herzog von Orleans iſt mit einigen politiſchen
reunden darunter dem Grafen Lur Saluces in Karlsruhe

Wie es heißt werden ſich dieſelben einige Tage

Die Her

eingetroffen
dort aufhalten

Reichskanzler Graf Bülow iſt aus Plön wieder in Berlin
eingetroffen

Der Unterſtaalsſekrekär im Reichspoſtamt Fritſch hat ſein
Abſchiedsgeſuch eingereicht das vom Kalſer unter Ver
leihung des Prädikats Excellenz genehmigt worden iſt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verleihung des
Rothen Adlerordens zweiter Klaſſe mit Eichenlaub an den ebe
maligen Vorſtand des Hofſſtaats der verewigten Prinzeſſin Luiſe
von Preußen Generalmajor Freiherrn von Buddenbrock
und an den Reichsgerichtsrath Schulte

Politiſches
Der Landwirthſchaftsminiſter von Podbielski iſt eln

entgegenkommender Herr er hat den Agrariern den Gefallen
gethan und die Grundſteinlegung zur Queisthalſperre benutzt um
eine Rede zu halten in der er mancherlei Streifzüge auf das
politiſche Gebiet unternahm Ob ſie allerdings den Agrarlern
genehm ſein werden ſteht dahin denn ſie klangen faſt wie eine
Antwort auf die berühmte Korbacher Reſolution welche in der
Perſon des Herrn v Podbielski einen Landsmanns Miniſter
verlangte

Excellenz v Podbleleki überbrachte das Bedauern derjenigen
von ſeinen Miniſterkollegen welche kommen gewollt aher nicht
kommen gekonnt Die Miniſter ſeien mit dem Redner durch
drungen von der Ueberzeugung daß nur der unmittelbare
Verkehr von Perſon zu Perſon das Maß derSchwierigkeiten ſowohl der aus dem Leben ſelbſt ent
ſpringenden als der aus dem Bureaukratismus erwachſenden
zu mindern vermöge Redner und ſeine Miniſterkollegen
meinten dazu da zu ſein das Nothwendige praktiſch zu geſtalten
und der Allgemeinheit gegenüber zu vertreten Mit der heuti
gen Grundſteinlegung ſelſein Werk begonnen dem zum Ziele
geſetzt ſei die Naturkraft in unſern Dienſt zu zwingen daß ſie
thue was der Menſch wolle und bei dieſem Werke handle es
ſich ſpeziell um die Landwirthſchaft die Jnduſtrie komme erſt
in zweiter Reihe Den weiten Kreiſen unterhalb der Thal
ſperre ſolle Sicherheit geſchaffen werden Redner ſprach ſo
dann über Miniſterreden im allgemeinen die der
eine ſchwarz der andere weiß deute während der dritte tleſ
ſinnige Betrachtung dem widme was nicht geſagt worden ſei
Wirtbſchaftliche Kraft ſei allein der Boden auf
dem politiſche Macht erwachſe und wie ein Hausvater in
ſeinem Hauſe ſich von einem dritten keine wirthſchaftliche Vor
ſchrift machen laſſe ſo ſeien unſere wirthſchaftlichen Dinge eine
intern deutſche Sache die den außer Deutſchland Stehenden
nichts angingen Wir achteten jede Jnlereſſenvertretung aber
auseinanderſetzen wollten wir uns am häuslichen Herde nicht
auf der Landſtraße Es würde um Deutſchland beſſer
geſtellt ſfein wenn andie Stelle der Schwätzer
de m nner der That träten die zur Arbeit an
packen

Uns will faſt dünken der letztere Satz treffe ganz beſonders auf
Herrn Diedrich Hahn zu und ſei auch auf dieſen gemünzt

Mit ihrer im geſtrigen Leitartikel gebührend gewürdigten
unvorſichtigen Aenßernung daß die konſervative Partei ſich
nur mit Rückſicht auf die Großinduſtrie aus Opportunitäts
grünben mit dem Stillſtand der Sozialreform ein
verſtanden erklärt habe hat die Kreuzztg wie zu erwarten
war im eigenen Lager eine lebhafte Mißſtinmung hervorgerufen
Jn der Tägl Rundſchau die ſich ſelbſt zwar aus durch
ſichtigen Gründen als unpärtefiſches Organ bezeichnet in allen
wichtigen Fragen aber wie auch jetzt in der Zollfrage durchaus
auf ſeiten der Konſervativen ſteht erfährt dieſe Aeußerung
folgende ſcharfe Verurtheilung

Nicht aus Einſicht in die khalſächlichen ſozialen Verhält
niſſe unſeres Volkes nicht ans Rückſicht anf die Jntereſſen der
Geſammtheit die den ſozialen Frieden und Bewegnngsfreiheit
auch für die Arbeiterintereſſen verlangen vollzieht ſich der
angekündigte Umſchwung ſondern des Geſchäfts willen
Die konſervalive Partei iſt die materiellſte die idegl
verlaſſenſte unter allen geworden dieſes traurige
Faktum wird auch durch den neuen Umſchwung beſtätigt

Der Reichsbote ſucht zwar dem geſinnungsverwandten
Orgaue bekzuſpriugen kann aber doch nicht umhin einzugeſtehen
die Kreuzztg hätte vielleicht beſſer gethan das nicht zu

ſchreiben, Die Kreuztg fühlt übrigens ſelbſt das Vedürfniß
ſich wegen dieſer Aeußerung zu rechtfertigen ſie ſcheint aber zu
der Ueberzeugungskraft ihrer eigenen Darlegungen wenig Zu
trauen zu baben da ſie die Bemerkung hieran ſchließt Daß
wir im übrigen in dleſer Angelegenheit n icht im Namen der
konſerbativen Partel uns geäußert haben braucht für jeden
der die Partei und die Krenzig kennt nicht erſt verſichert zu
werden Dleſes Zugeſländnlß einer Entgleiſung ändert keines
wegas elwas an der Thatſache daß die konſervative Partei

Verwaltung und Rechtspflege
Die Beſtätig ung der Wahl des Stadtraths Kauff

mann zum Bürgermeiſter von Berlin iſt abermals
verſagt Wie die Voſſ Ztg meldet gelangte in einer
geſtern vormittag abgehaltenen Sitzung des Magiſtrats folgende
Zuſchrift des Oberpräſidenten zur Verleſung

Potsdam den 6 Oktober 1901 In dem gefälligen Berichte
vom 23 v Mts hat der Magiſtrat beantragt das Erforderliche
zu veranlaſſen damit die allerhöchſte Beſtätigung der wieder
bolten Wahl des Stadtraths Kauffmann zum Zweiten Bürger
meiſter Beigeordneten herbeigeführt werde Dieſem An
trage zu entſprechen befinde ich mich nicht in der
Lage da das Geſetz S 33 der Städteordnung die wieder
holte Erwählung des nach der erſten Wahl nicht Beſtätigten dem
Falle der Verweigerung der Wahl gleichſtellt Nach derſelben
Geſetzesbeſtimmung kommt in Frage ob nunmehr die kom
miſſariſche Verwaltung der Stelle anzuordnen iſt Den
Magiſtrat erſuche ich ergebenſt mir zu berſchien ob die kom
miſſariſche Verwaltung durch die Geſchäftslage geboten er
ſcheint und fehe gegebenenfalls Vorſchlägen wegen eines mit
dem Kommifſſorium zu beauftragenden ſtädtiſchen Beamten er
gebenſt entgegen Die Perſonalakten des Stadtraths Kauff
mann ſtud wieder beigefügt v Bethmann Hollweg
Diefer Erlaß iſt der Stadtverordnetenverſammlung ſofort zu

geſtellt worden mit dem Bemerken eine kommiſſariſche
Verwalkung der Stelle des Zweiten Bürgermeifſters würde
vom Magiſtrat nicht für geboten ergachtet Jn dem
ſelben Sinne hat der Magiſtrat beſchloſſen dem Oberpräſidenten
zu antworten

Eine auf geſtern abend nach Berlin einberufen geweſene
de 7rbiltene Verſammlung wurde polizeilich ver

oten

Parlamentariſches

Jn der bayerkſchen Kammer wurde geſtern die Debatte
über den Zolltarifentwurf fortgeſetzt Caſſelmann liberal
rechtfertigte die Politik der Liberalen Dieſe erkennten den
landwirthſchaftlichen Nothſtand an müßten aber eine einſeiltige
agrariſche Jntereiſenpolittikablehnen weil es außer
der Land wirthſchaft noch andere Erwerbsſtände in Deutſchland
gebe Aichbichler Centrum vertrat energiſch die Jntereſſen der
Hopfenbauern Veckh konſ führte aus die viertägigen Ver
handlungen hätten ergeben daß die überwiegende Mehrheit des
Hauſes für einen die Land wirthſchaft begünſtigenden Zolltarif
ſei Der vorliegende ſei aber ungenügend Es ſeien Minimal
tarife für alle landwirthſchaftlichen Produkte nöthig Miniſter
Fihr v Feilitzſch erktärte er werde im Intereſſe der wirklich
ſchwer nothleidenden Hopfenbauern und Tabakbauern im Bundes
rath eine Erhöhnng der Zolltarifſätze für Hopfen und Tabak
beantragen Der ganze Zolltarif verfolge den Zweck die Lage
der einheimiſchen Landwirthſchaft beſſer zu geſtalten und zu er
reichen daß die Höhe der Erträge der Höhe der Prodnuktions
koſten entſpreche Jm großen und ganzen ſei die Höhe der
induſtriellen Zölle verſchwindend gegenüber der Höhe der landwirth
ſchaftlichen Zölle Eine Grenze der Erbhöhnng letzterer bilde
das Jntereſſe der übrigen Stände Die Regierung müſſe das
allgemeine Jntereſſe des Landes verfolgen und werde deshalb
bemüht ſein einen Jntereſſenausgleich herbeizuführen Pichler
Centr betonte daß ſeine Partei ſteis für die Jntereſſen der

Landwirthſchaft eingetreten ſei und bedauerte daß die bayeriſche
Regierung im Bundesrath nicht die Wünſche der bayeriſchen
Landtagsmehrheit bezüglich des Gerſtenzolles zur Geltung bringe

Dann wurde die Weiterberalhung auf Dienstag vertagt

Soziales
Dem Verwaltungsbericht der Knappſchaftsberufs

genoſſenſchaft für 1900 iſt zu entnehmen daß ün deutſchen
Bergban im verfloſſenen Jahre 565,060 Arbeiter thätig waren

gegen 521,352 im Jahre 1899 495,086 i J 1898 398 380 i J 1890
und 343,709 i J 1886 Die Zahl der Bergarbeiter hat ſich
alſo in vierzehn Jahren um 221,351 oder 65 v H erhöht
Der anrechnungsſähige Lohn der geſammten Bergarbeiterſchaft
betrug i J 1900 625,6 Millionen Mark gegen 541,9 i J 1899
359,0 i J 1890 und 250,8 i J 1886 Jn den leiten vierzehn
Jahren haben ſich alſo die Löhne der Bergarbeiter üm rund 375
Millionen Mark oder 150 v H erhöht Der auf einen Arbeiter
einſchließlich der jngendlichen entfallende Lohn iſt ſelt 1886 von

730 auf 1107 alſo um jährlich 377 M oder 51,8 v H
geſtiegen Die Zungahme des Vurchſchnittslohncs war beſonders
ſeit dem Jahre 1895 in dem der Lohn noch 894 M betrnug er
heblich Verhältuißmäßig am ſtärkſten geſtiegen iſt der Durch
ſchnittslohn in Oberſchleſien Sektion Tarnowitz nämlich ſeit
1886 von 524 auf 935 alſo um 78 v H Am größten iſt
der Durchſchnitislohn in der Sektion Bochnm mit 1263
dann folgen Zwickaun mit 1086 Bonn mit 1050 Halle mit 1011
Waldenburg mit 987 München mit 957 Klansthal mit 954 und
Tarnowitz mit 935 M Jm Steinkohlenbergbau betrug der
Durchſchnittslohn 1167 1886 769 im Salzberaban und in
den Salinen 1092 052 im Braunkohlenbergbau 963 697 bei
den Erzgruben und Metallhütten 962 617 und bei den anderen
Mineralgewinnungen 823 598 M Die Zahl der vorgekommenen
Unfälle betrug einſchließlich aller kleineren Verletzungen im
Jahre 1900 58,471 wornnter 6894 Fälle d i 12,2 auf 1000
Verſicherte waren bei denen entweder der Tod eintrat oder

die Erwerbsunfähigkeit länger als 13 Wochen dauerte Von
den letzigenannten Unfällen verliefen 1145 oder 20 auf 1000
Verſicherte tödtlich wobei 2804 rentenberechtigte Angehörigeverblieben An Ünfallentſchädigungen wurden den Verletzten
oder deren Hinterbliebenen nahezu 11 Millionen Mark gezohlt
Die Geſammtnunfallkoſten berechnen ſich für einen Verſicherten
auf 19,1 auf 1000 M Lohnſumme anf 17,2 M Der
Reſervefonds deläuft ſich auf 27 Millionen Mark

mit der Tägl Rundſchau zu ſprechen in der That die
iaterlellſte und idealverlaſſenſte geworden iſt

Volkswirthſchaftliches
Das Gefammtkollegium der württembergiſchen Centralſtelle

für Land wirthſchaft hat zum Zolltarlf für Roggen Weizen und
Hafer einen Minimalzoll von 6 und für Gerſte einen ſolchen
von 5 M angenommen Von dieſer Annahme bis zur Ve

Heerlund Flotte
Die Rhein Weſtf Ztg meldete am Sonnabend die kalſer

liche Werft in Kiel habe Befehl erhalten die Reparaturen an
dem Kreuzer Gazelle ſo zu beſchleunigen daß dieſelbe ſchon
im November nach der ſüd amerikaniſchen Station zum
Schutze der deutſchen Jntereſſen abgehen könne Wie von
zuſtäudiger Stelle mitgetheilt wird beſteht weder die Abſicht die

Gazelle uach Südamerika zu ſenden noch iſt überhaupt die
willigung iſt heffentlich noch ein recht weller Schritt Werſt angewieſen worden die Neparakuren zu beſchleunigen



S

Vielmehr iſt der Kreuz er Falke beſtimmt die deutſchen Jnrereſſen
in Südamerika wahrzunehmen

Das deulſche Schulſchiff Charlotte mit dem Prinzen
Adalbert an Bord iſt geſtern nachmittag von Palermo nach
dem Pyräus abgegangen

Von den Kapverdiſchen Jnſeln kommt die Nachricht
daß ein Offizier der Moltke während das Schulſchiff
dort ankerte plötzlich aus dem Leben geſchieden ſei
Die Richtigkeit der Meldung wird von amtlicher Stelle beſtätigt
S re ſich um den plötzlichen Tod des Kapitänleutnants

acob i

Ausland
Der ſüdofrifaniſche Krirg

Die Gerüchte wonach dem Präſidenten Krüger oder der
Burenmiſſion die Mittheilung zugegangen ſei daß der Schieds
gerichtshof es ablehne von ihrem Antrag auf ſchledsgericht
liche Entſcheidung Kenntniß zu nehmen ſind irrig Weder
Krüger der den Antrag gar nicht unterzeichnet hat noch die
Miſſion hat eine derartige Mittheilung erhalten Dies iſt auch
unmöglich da der ſtändige Perwaltungsrath des Schiedsgerichts
hofes welcher allein in der Angelegenheit zuſtändig iſt ſelt der
Einreichung des Antrages nicht zuſammengetreten iſt Eine
Einbernfung deſſelben von der in den letzten Tagen die Rede
war iſt bisher nicht erfolgt

Die Nachricht der Daily News aus Brüſſel vom 5 Oktober
daß Wolmarans als er kürzlich den Präſidenten Krüger be
ſuchte dieſen g e iſtesſſchwach fand wird von beſtunterrichteter
Seite für unbegründet erklärt Wolmaxans war im Gegentheil
ſehr erfreut darüber Krüger s körperlichen und geiſtigen Zuſtand
viel beſſer zu finden als bei deſſen Ankunft in Europa

Ein junger Aufſtänd iſcher Namens Ronx welcher des
Hochverraths und Mordes überführt war iſt am Montag in
Graaffreinet erſchoſſen worden

Der Emir von Afghauiſtan F
Meldungen aus Kabul beſagen daß der Emir von

Afabaniſtan ernſtlich erkrankt war und daß am 28 Sept
ſein älteſter Sohn Habib Ullah Khan in dem Durbar öffentliche
Gebete für den Emir angeordnet und am 3 Oktober mitgetheilt
habe daß ſein Vater an dieſem Tage 3 Uhr morgens geſtorben
ſei Wie weit der Tod des Emirs auf das Verhältniß
Aſäbaniſtans zu den beiden Rivalen Rußland und England
Einfluß hat entzieht ſich noch der Beurtheilung

Die Peſt in Negpel
Am Sonntag wurde in Negpel ein neuer Peſtfall ge

meldet es handelt ſich um ein junges Mädchen Es wurde in
das Lazareth auf Niſida gebracht ihre Familie iſolirt und das
Hans in welchem ſie wohnte desinfizirt Außerdem iſt kein
anderer Fall weder in Neapel noch in der Provinz vor
gekommen Heute wird ein Theil der iſolirten Perſonen aus der
Beobachtung entlaſſen werden

Frankreich
Die Elnnahmen aus den indirekten Steuern weiſen für den

Monat September ein Minus von 20 Millionen gegenüber
dem Budget Voranſchlag und eine Verminderung von 22 Mil
lionen gegen den September 1900 auf

Serbien
König Alexander und die Königin ſind am Sonntag in Niſch

eingetroffen Die Bevökerung veranſtaltete zu ihren Ehren einen
Fackelzng Auf eine Anſprache des Bürgermeiſters erwiderte
der König alle in der angeblichen Thronfolgefrage ge
ſponnenen Ränke beruhten auf Machenſchaften von Feinden
Serbiens und der Dynaſtie Die im Zuſammenhang damit ver
breiteten Kriſengerüchte ſeien durchaus unbegründet Die Regie
rung genieße des Königs volles Vertrauen und walte ihres
Amtes zu des Königs größter Zufriedenheit

Türkei
Ein Kampf hat wiederum zwiſchen Bulgaren und

türkiſchen Gendarmen ſtattgefunden Von den Bulgaren
ſind ſieben Mann getödtet worden und nur einer entkam Man
fand bei den getödketen Bulgaren 3000 Patronen und 3 Dynamit
bomben mit Stellſchrauben und Zündſchnur Sämmtliche Bul
garen waren mit Mauſergewehren bewaffnet auch fand man bei
ihnen Werkzeuge zum Moniiren und Demontiren von Gewehren
Die Unterſuchung der Angelegenheit wird in Salonik geführt

Ching
Dem Bureau Laffan wird aus Peking gemeldet LiHung

Tſchang verſichert der chineſiſche Hof habe am Sonntag
Singanfu verlaſſen Hunderte von Wagen mit Gepäck des Hofes
kehren zurück und Beamte und andere Perſonen mit militäriſchen
Eskorten kommen täglich aus Singanfu in Peking an

Nach einer Meldung aus Honkong iſt eine zweite Baſeler
Miſſionsſtation im Hſingning Diſtrikt zerſtört worden
Die Bewegung ähnelt dem Boxeraufſtand und den Beamten iſt
es nicht gelungen ſie zu unterdrücken

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Halle 7 Oktober

Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimrath Prof Dr Ditten
berger Geheimer Kommerzienxath Bethcke Fabrikbeſitzer
Billing und Manrermeiſter Hildebrandt

Es iſt ein Schreiben eingegangen worin Herr Stv Krauße
anzeigt daß er wegen Kränklichkeit ſein Mandat niederlege
Ferner liegt ein Antrag Emmer betreffend Ausban der Falk
raße vor der bereits am 17 Juni einmal geſtellt iſt Herr
Skadtbaurath Genzmer theilt mit daß der Magiſtrat ſich für
den Ausbaun jener Straße entſchieden habe da darauf bei der
Anlage der früher dort errichteten Häuſer bereits Rückſicht ge
nommen ſei Es ſei indeß eine Unternehmerſtraße und da habe
die Stadt ſelbſt kein Jntereſſe ſie anszubauen Der Sache
werde man beim Bau dex Oberrealſchule noch näher treten
müſſen Der Ansbau der Straße werde ſehr thener ſein alles
in allem mit Straßenlanderwerd etwa 212 M pro Fronimeter
Man möge einſtweilen den Antrag auf ſich beruhen laſſen da
dringlichere Aufgaben vorlägen r Vorſteher empfiehlt den
Antrag Emmer der Bankommiſſion zuzuſchreiben und Herrn
Emmer zu dieſem Zweck mit zu Rathe zu ziehen

Ferner ſind 2 Penitionen hieſiger Tiſchlerfirmen eingegangen
die ſich darüber beſchweren daß dei der Vergebung der Möbel
ſür die Direklorräume des Eleltricitätswerls nach der Sub
miſſion die Firma Naumann berückſichtigt ſei Die Sache wird
auf 14 Tage zurückgelegt

Weiter liegt ein Jnitiativantrag vor die Rittergüter
Beeſen und Ammendorf nachdem die Verxpachtungs

reſultatloß verlaufen in eigene Vewirkhſchaftung
unehmen
Ein zweiter Jnitiativantrag verlangt daß der Magiſtrat

ſchleunigt eine Zählung der Arbeitsloſen vornehmen
laſſe damit die ſtädtiſchen Behörden hernach ermeſſen könnten
welche Mittel zur Vekämpfung der Noth mobil gemacht werden
müblen Danach tritt man in die Tagesordnung ein

4 Von den Finalabſchlüſſen der Schlachthof und Viehhof

kaſſe wird Kenntniß genommen und eeerporeltwgen von
14,099,85 M bel der elnen 4416,55 M bei der anderen ge
nehmigt Ref Herr Stadtv Billin

2 Ueber die Petition der Glaſerinnung die ſich be
ſchwert hat daß bei engeren Submiſſionen nur immer eine be
ſtimmte Anzahl Meiſter und zwar ein und dieſelben aufgefordert
würden was einen Ausſchluß der Mehrheit von der Betdeiligung
an ſtädtiſchen Arbeiten bedeute reſerirt Herr St V Hilde
brandt Der Magiſtrat habe die Sache dahin aufgetlärt daß
nur immer die Meiſter zum Submittiren aufgefordert würden
die bei niedrigen Geboten die Arbeiten zur vollſten Zufriedenheit
ausgeführt hätten Die Bonkommiſſion habe das Verſahren ge
prüft und korrekt befunden Die Petition wird durch Uebergang
zur Tagesordnung erledigt

3 Der Rittergutsbeſitzer Beyer in Dresden vertreten durch
Maurermeiſter Friedrich hat den Antrag auf Ausbaun der im
ſüdlichen Bebauungsplan projektirten Straße D zwiſchen der
Straße E und der Südſtraße ſowie der Straße E zwiſchen der
Lindenſtraße und der Straße D geſlellt Die eine Straße er
fordert 22,612 die andere 24,312 M Aunsbankoſten die der
Antragſteller ſoſort hinterlegen will Der Antrag wird nach
einem Referat des Herrn St V Hildebrandt mit einigen
Modifikationen der Bankommiſſion genehmigt

4 Den früheren Giebichenſteiner Hanptlehrern jetzigen
Volksſchullehrern Daniel Zeutſchel und Heberer wurden
je 100 die der Magiſtrat als Funktionszulage an
geſehen die Regierung aber auf Veſchwerde der Jntereſſenten
als zum Grundgehalt gebörig bezelchnet hat zugebilligt Nach
der bevorſtehenden Auſbeſſerung der Lehrer deren Grundgehalt
um 100 M erhöht werden ſoll wird die Zulage jener Herren
indeß illnſoriſch Ref Hr Stadtv Steckner

5 Der Spediteur Olto Käſtner beabſichtigt auf ſeinem
Grundſtück Brunoswarte 36 einige beanliche Veränderungen vor
zunehmen da aber der in Frage kommende Theil des Hauſes
in die Fluchtlinie ragt erklärt ſich Hr Käſtner bereit das Land das
bei der einſtigen Errichtung eines Neubaues zur Straße abzu
treten iſt zum Preiſe von 30 M zu übereignen Ref Herr
Stadtv Schmidt

6 Für neue Zugronleanx und Vebänge im Saale des Peiß
nitz Reſtaurants werden 390 M bewilligt Ref Herr
Staodtv Grote

7 Ueberſchreitungen im Armenetat 1900/01 in Höhe von
47,314 15 die ſich durch Nichtverausgabungen auf 20,038 M
ermäßigen werden nach dem Antrage der Finanzkommiſſion
Ref Herr Schmidt genehmigt
8 Für das Mittelſchulgebände an der Friedenſtraße wird eine

geringe Abweichung von der Fluchtlinie genehmigt Der Spiel
platz gewinnt dadurch 100 qm Reſerent Hr Stadtv Gygas

9 Es folgt ein Antrag des Abg Albrecht auf Abände
rung der Geſchäftsordnung Zur Begründung führt
Hr Stadtv Albrecht aus daß der s 24 der Geſchäftsordnung
nicht klar erkennen laſſe ob zur Beſprechung einer Jnterpellotion
die Majorität oder eine beſtimmte Minimalzahl von Stadtver
ordneten als Antragſteller nöthig ſei Das widerſpreche parla
mentariſchen Bräuchen Jm Reichstag genügen 50 Abgeordnete
alfo ein Achtel der Geſammtzahl und in dieſer Richtung möge
man die Geſchäftsordnung umgeſtalten Es ſei recht dringend
nothwendig daß die Beſprechungen von Jnterpellationen er
leichtert werden Der Hr Vorſteher empfiehlt den Antrag
der Geſchäſtsordnungskommiſſion zu überweiſen und Hrn Albrecht
für die Sitzung zu cooptiren Man könne übrigens ſo
diskutabel der Antrag ſei nicht ohne weiteres die parla
mentariſchen Geſetze auf die Stadtverordnetenverſammlung
anwenden es gebe Unterſchiede Zweck der Aenderung dürfe
nicht ſein den etwas ſchwerfälligen Geſchäſtsgang der
alten preußiſchen Städteverſaſſung die übrigens an ſich beſſer
als die Rheiniſche und Hannoverſche ſei nicht noch mehr zu er
ſchweren Herr St V Albrecht meint das ſei auch nicht der
Zweck der Sache Er und ſeine Kollegen hätten gewiß die
Verhandlungen noch nie verſchleppt Nur für die Debattirung
von Jnterpellationen die oft wichtiger als Anträge ſeien wolle
er eine bequemere Grundlage ſchaffen Es wird nach dem
Vorſchlage des Herrn Vorſiehers verſahren

10 Beſſerung der Vorfluthverhältniſſe in der Feldmark
Beeſen und Wörmlitz Die Vorlage iſt vom Magiſtrat zurück
gezogen

11 Jn Sachen der Petition gegen dle Erhöhung der
Getreidezölle referirt Herr Stadtverordnetenvorſteher
Dittenberger Jn und außerhalb des Hauſes hat ſich eine
erregte und leicht begreifliche Ungeduld geltend ge
macht erregt weil ſich die Entſcheidung ſo außerordentlich in
die Länge zog Meine Ueberzeugung iſt indeß daß von keiner
Seite die Abſicht vorlag die Erledigung der Materie zu ver
ſchleppen Die Verzögerung iſt wohl nur auf eine unzweckmäßige
Behandlung der Sache zurückzuführen Der Streit begann mit
einem Jnitlativantrag des Stadtverordneten Albrecht die
ſtädtiſchen Behörden möchten gemeinſam an den Reichstag
eine Petition wider den neuen Zolltarif richten Der Magiſtrat
bekämpfte den Antrag auf Grund ſeiner Anſicht daß die Städte
nicht das Recht hätten ſich mit politiſchen Dingen zu befaſſen
Stadtv Kohlſchütter nahm damals den Antrag Albrecht wieder
auf und fand einen anderen Weg um zu dem gleichen Ziele zu
gelangen und es kam zur Einſetzung der Kompetenzkommiſſion
nachdem der Magiſtrat ſich dieſem Antrage angeſchloſſen unter
der Bedingung daß die Kommiſſion ſich nur über die Kom
petenzfrage ſchlüſſig zu machen habe Die Kompetenzfrage iſt
denn auch der einzige Gegenſtand der Berathungen der Kom
miſſion geweſen Mit 5 zu 3 Stimmen hat die Kommiſſion
jetzt die Frage der Kompetenz verneint und der Magiſtrat tritt
daraufhin mit dem Antrag an das Kollegium heran die Ver
ſammlung möge von der beabſichtigten Petition abſehen und ſich
für inkompetent erklären Wie iſt es gekommen daß
man zu dleſem Beſchluß ſo lange Zeit gebraucht hat Einige
Kompetenzbedenken ſchieden ſehr bald aus ſo vor allem der
Einwand daß die Städte ſich keinesfalls mit politiſchen Dingen
beſchäftigen dürften Dieſer zuerſt vom Magiſtrat vertretenen
Anſicht ſtand das Erkenntniß des Oberverwaltungsgerichts ent
gegen wonach durch ſpezielle Lage der Verhält
niſſe ſehr wohl eine politiſche Angelegenheit zu
einer Gemeindeangelegenheit werden könne Der Einwand
war alſo raſch widerlegt Nun drehte es ſich darum Was
ſind Gemeindeangelegenheiten Eine Definition hat
das Oberverwaltungsgericht nicht gegeben ſie fehlt man hielt
das vielleicht nicht für zweifelhaft Jn der Judikatur findet ſich
indeß einiger Anhalt Danach kann es keinem Zweiſel unter
lkegen daß zum Begriff Gemeindeangelegenheit es nicht als
Merkmal gehört daß die Sache nur einzig die eine Stadt an

verwaltungsgerichts auf den Fall Stettin zurück Die Stadt
Stettin ſo meinten die Gegner der Kompetenz der Magiſtrat
und Herr Glimm habe ein lokales Jntereſſe am Zolltarif
und zwar in ihrer Eigenſchaft als Seeſtadt als Hafen ſür Ge
treide Dem hielt die Minderhelt der Kommiſſion entgegen daß
das gleiche lokale Jntereſſe ſicherlich noch auf eine Reihe anderer
Hafenſtädte zutreffe Halle habe ein lokales Jntereſſe am
Zolltarif wegen ſeiner Exportinduſtrie zumal Eiſen
induſtrie die durch einen Zollkrieg ſchwer bedroht ſei Der
Maglſtrat entgegnete das ſei nichts ſpecifiſch Halleſches das
treffe auf alle großen Städte zu Das iſt wun unzutreffend
Zwar giebt es keine großen Städte die nicht Jnduſtrie
ſtädte ſind wohl aber ſolche deren Jndnuſtrie nlcht
am Cxport betheiligt iſt Alſo ſie haben nicht abſolut

gehen muß Man griff wegen jener Entſcheidung des Ober O

gleiches Jnkereſſe Der Kommentar zur Städteordnung der
ſich anf drei Erkenntniſſe des Oberverwaltungsgerichts ſtütz
giebt übrigens gleichfalls in Sachen der Kompetenz der Minder

neuen Zolltarif berührt werde darüber beſchloß man die
Minderheit machte mit Gutachten einzuholen bei der Handels
kammer Aber das Gutachten bot im Grunde nicht das was es
bieten ſollte weil die Kammer in Rückſicht auf die Geſchäſts
intereſſen der von ihr vertretenen Firmen nicht umfaſſende An
gaben machen konnte Und vollends werthlos war das Gute
achten der Handwerkskammer die ihre Meinungs
äußerung dem Magiſtrat angeboten hatte Das Gutachten
begann mit der ſeltſamen Einleitung Wir haben einen
Bäckermeiſter gefragt Es iſt doch gar zu kurios
wenn in einer Stadt von 156,000 Einwohnern
eine Korporation bei der Entſcheidung einer
ſolchen Frage einen Bäckermeiſter fragt und mit
einem dieſer Art ermittelten Reſultat an die
Oeffentlichkeit tritt Jch hoffe daß es in Halle noch
recht viele Bäcker giebt die einen anderen Standpunkt ein
nehmen als jener eine Halleſche Bäckermeiſter auf den ſich die
Handwerkskammer beruſt Alſo die Ausbeunte in dieſer
Richtung langte nicht zu Den Magiſtratsantrag
dürfen wir natürlich nicht anerkennen denn dann
begeben wir uns des Rechls zu weiterem Vorgehen und wir
bleiben doch der Ueberzeugung daß wir bei dem
Streit im Rechte ſind Was ſoll aber nun geſchehen
Wenn wir beſchließen die ſtädtiſchen Behörden ſollen gemeinſam
beim Reichstag gegen den Zolltorif petitioniren und der Magi
ſtrat tritt dem Beſchluß was ſicher iſt nicht bei ſo haben
wir den Konflikt Es muß dann angetragen werden auf Ent
ſcheidung beim Bezirksausſchuß und der das kann ich Jhnen
beſtimmt verſichern läßt die Sache da es ſich nicht um
eine dringliche Gemeindeangelegenheit handelt auf ſich be
rubhen So ſehr mir die Angelegenheit am Herzen liegt ich
finde nur den einen Ausweg daß wir unſeren Standpunkt in
einer Reſolutionpräeciſiren für die ich dem Kollegium folgende
Faſſung vorſchlage

Jm Hinblick auf die blühende Exportinduſtrie unſerer Stadt
und anf die zahlreiche Arbeiterbevölkerung deren Exiſtenz von
dem Gedeihen dieſer Jnduſtrie abhängt erkennt die Stadt
verordnetenverſammlung in dem erneuten Abſchluß langfriſtiger
Handelsverträge ein Lebensintereſſe des ſtädtiſchen
Gemeinweſfens Das Zuſtandekommen ſolcher Verträge
erſcheint aber ernſtlich gefährdet durch den Entwurf eines
Zolltarifs ſowohl wegen der unverhältnißmäßigen Erhöhung
vieler Poſitionen als auch namentlich wegen der Feſtlegung
von Minimalſähzen für die Getreidezölle welche die Verhand
lungen erheblich zu erſchweren wenn nicht unmöglich zu
machen drohen Dazu kommt die Gefahr einer bedeutenden
Erhöhung der Lebensmittelpreiſe mit ihren verhängnißvollen
Folgen für das materielle und ſittliche Wohl
der ärmeren Bevölkerungsklaſſe Die Verſammlung
ſpricht daher die Erwartung aus daß der Zolltarifentwurf
nicht in ſeiner vorliegenden Geſtalt zum Geſetz erhoben und
daß namentlich im Jntereſſe des Allgemeinwohles
und der Gerechtigkeit von einer Erhöhung der
beſtehenden Getreldezölle gänzlich abgeſehen
werde

Herr St V Schmidt Meine Herren die Reſolution iſt ſo
entſchieden abgefaßt daß wir ihre Kraft blos beeinträchtigen
wenn wir noch lange debattiren wollen Laſſen Sie uns mög
lichſt ohne Debatte und einmüthig der Reſolution zuſtimmen im
Jntereſſe einer nachhaltigen Wirkung

Herr St V Albrecht Jch habe mich zunächſt zu be
ſchweren daß mir zur letzten Sitzung der Kompetenzkommiſſion
nicht rechtzeitig eine Einladung zugegangen iſt ſo habe ich wider
meinen Willen die Sitzung verſäumen müſſen Herr Ober
bürgermeiſter Stande hat ſrüher erklärt die Kommiſſion habe
darum nicht tagen können weil einzelne Mitglieder gefehlt Nun
wo ich mal fehle tagt ſie Jch habe den Eindruck daß man mir
abſichtlich die Einladung zu ſpät zugehen ließ Was die Sache
ſelbſt angeht ſo erſcheint mir das erſte Gutachten der Handels
kammer aunsreichend um daraus Schlüſſe für uns zu ziehen
Das Handwerkskammergntachten allerdings ich will einen wilden
Ausdruck gebrauchen macht einen ſehr rückſtändigen Eindruck
Uebrigens ſtehen nicht alle Bäckermeiſter auf dem Standpunkt
des Gewährsmannes der Handwerkskammer Mir hat heute erſt
ein Bäckermeiſter geſagt der nicht zu unſerer Partei gehört
Wenn ich nur wüßte wer der Dimmkopf geweſen

der das Gutachten abgegeben Wir haben
nächſtens Quartal das wird einen ſchönen
Spektakel geben Bedauerlich iſt daß der Herr Vorſteher
vor einen Konflikt zurückſchreckt Jch bitte die Reſo
lution abzulehnen und ſich fü
e ſtädtiſchen Behörden an den Reichstag auszu
prechen

für eine direkte Petition

Herr Stadtverordnetenvorſteher Pr Dittenberger Jch
ſchrecke nicht vor dem Konflikt zurüch aber ich ſehe
keinen Zweck bei einem ſolchen Verfahren Die Reſolution iſt
meines Erachtens entſchieden genug gehalten allerdings auch
im anſtändigen Ton

Herr Stadtv Richter Glaubt Herr Albrecht vielleicht
der Magiſtrat werde ihm zu Gefallen ſeinen Standpunkt
ändern

Herr Stadtv Schmidt Die Reſolution bringt kräftig unſere
Meinung zum Ausdruck Jch bitte den Antrag Albrecht abzu
lehnen Wenn die Herren Sozialdemokraten nicht mit machen
wollen laſſen ſie es bleiben

Herr Stadtv Albrecht Wir machen auch die Reſolution
mit Jch weiß das Herrn Richter zur Erwiderung daß der
Magiſtrat mir gewiß nichts zu Gefallen thut aber wenn die Ver
ſammlung geſchloſſen die Petition beſchließt ſtellt er ſich viel
leicht doch nicht ſo ablehnend

Die Abſtimmung ergiebt die Ablehnung des Magiſtrats
antrages und des Antrages Albrecht und die Annahme der
Reſolution Dittenberger mit 45 gegen 1 Stimme
Nur Herr Stadtv Dr Lehmann ſtimmte mit Nein Herr
Stdv Glimm fehlte

n der Tagesordnung ſtimmte die Verſammlung noch
der Ueberlaſſung von 36 ba Land des Sktadtautes an Herrn
Amtsrath Ruſche zu

n der geſchloſſenen Sitzung wurde Herr Stärkefabrikante m ch Steinweg 48 zum Schiedsmann ſür den Bezirk
gewählt

Deutſche geologiſche Geſellſchaft
46 allgemeine Verſawmlung in Halle vom 30 September

bis 11 Oktober 1901

IV

Exkurſion am 5 Oktober
Am Sonnabend nachmittag hatte ſich die vlelköpfige hämmero

und ſchirmbewaffnete VBenlogerſchaer am Hettſtedter Bahnhof
verſammelt und dampfte um 3 Uhr weſtwärts zu einem Ausflug
in die Gegend von Nietleben ab Zunächſt machte man der

hre der Ziegelei des Herrn Friedrich dicht beim Bahnhof
Nletleben einen Veſuch dann den Muſchelkalkbrüchen der
PortlandCementFabrik und der Ziegelgrube des Herrn Ströſer

heit recht Wie weit das wirthſchaftliche Leben Halles von dem
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Die
geſunkenen Triasglieder nämlich des Buntſandſleins und des
unterſten Muſchelkalks Jn der Grube des Herrn Friedrich ſind
die Schichten des millleren Buntſandſtelns ſtell aufgerichtet ſie
ehen auf dem Kopf und ſind ſogar übergeneigt Auch treten
eine Verwerſungen auf Die Humusdecke über dem Bunt

iſt nur ganz ſchwach vom Diluvium treten nur einzelnelöcke auf Die Farbe des unteren Buntſandſteins iſt gewöhnlich

roth hier aber gran z es fehlen ihm hier die Rogenſteine Beide
Eigenſchaften kamen dem Buntſandſlein beim Vorgange der Ver
epune abhanden Doch zeigt der untere Buntſandſein auchhier das Vorkommen der Elberien ſeiner Leitfoſſillen Ein
eplanter Beſuch der Dölauer Kaolinwerke wo verthonkerPrubhr auftrilt müßte wegen Zeitmangels und Regenfülle

unterbleiben Ueberhaupt hatte Jupiter pluvius gleich beim Ver
laſſen des Bahnhofes Nietleben den Geologen ſeine tüchtigſten
Grüße geſandt Eine kleinere Schaar der Theilnehmer war
daher ſchon bald den beiden Führern der Exkurſion Herrn Prof
v Fritſch und Herrn Prof Lüdecke untren geworden und um
ekehrt um unter Herrn Privatdozent Dr Scupin s Führung
ie geologiſche Jnſtitutsſammlung zu beſichtigen

2 Sitzung am 6 Oktober
Die Sonntagsſitzung begann früh um 9 Uhr mit der Be

ſichtigung der geologiſch paläontologiſchen und
mineralogiſchen Sammlungen der Univerſität in der
Reſiden z Domſtr 5/6 Herr Geheimrath Prof v Fritſch führte
die Beſucher durch die einzelnen Abtheilungen und gab dazu die
eingehendſten Erläuterungen Die Heimathsſammlung enthält
die Foſſilien Mitteldeutſchlands geordnet nach den einzelnen
n die paläozoologiſche und die paläophytologiſche

ammlung ſind nach dem zoologiſchen bezw botaniſchen Syſtem
geordnet die mineralogiſche Sammlung iſt nach Naumann Zirkel
aufgeſtellt Der Beſuch des Provinzialmuſeums für vor und
apseichichrli de Alterthümer unterblieb wegen ungenügender

eit

Darauf begaben ſich die Theilnehmer zur Sitzung in die Aula
der Unliverſität wo man von 11 Uhr bis nachmittags 5 Uhr
tagte mit nur halbſtündiger Unterbrechung die man zu einem
Jmbiß in der Tulpe benutzte

Herr Hilſsgeologe Pr Menzel Berlin ſprach über pſeudo
glazigale Erſcheinungen bei Holzen am Jth im
Hannöverſchen

Herr Bergrath Prof Dr Branco Berlin hielt dann den
Schlußvortrag über pſeudoglaziale Erſcheinungen in
der Gegend des Ries bei Nördlingen

Nachdem auf Vorſchlag Prof v Koenen s Herr Geheimrath
Prof v Fritſch zum Leiter der Montagsſitzung gewählt war
ſchloß man um 5 Uhr die Sitzung und vereinigte ſich um 6 Uhr

u gemeinſamen Feſtmahl im Hotel zur Stadt
amburg

Den geſchäftlichen Theil leltete als Vorſitzender Herr
Geheimrath Profeſſor Dr Ferdinand Freiherr v Richthofen
der Ordinarins ſür Erdkunde an der Berliner Univerſität Es
wurde der Rechnungsabſchluß vorgelegt und der Bibliotheks
deſtand erläutert Der Jndex zur Zeitſchrift der Geſellſchaft iſt
in Drucklegung begriffen Die Aenderung der Statuten die
unter Mitwirkung eines zuriſtiſchen Beiraths in die vom Bürger
Uchen Geſetzbuch verlangte Form gebracht worden ſind wurde
fang Als Ort der nächſten allgemeinen Ver

ammlung der Geſellſchaft wurde endgiltig Kaſſel feſtgeſetzt
Herr Prof Dr Franz Beyſchlag Berlin hat ſich bereit erklärt
die nöthigen einleitenden Schritte zu thun und die Exkurſionen
zu leiten die in das Geblet der großen heſſiſchen Graben
verſenkungen auf die Vulkanhöhen des Meißner uſw und in den
an tektoniſchen und paläontologiſchen Einzelheiten ſo reichen
Kellerwald den Dr Denckmann erforſchte führen werden Dann
wurde die Liſte der Theilnehmer an der Verſammlung
vertheilt Nach Ausweis dieſer Präſenzliſte wohnten der Ver
ſammlung 82 Theilnehmer bei darunter 48 Mitglieder der
Deutſchen geologiſchen Geſellſchaft Zahlen die viel zu niedrig
demeſſen ſind wegen des beſchlennigten Drucks der Liſte

Die wiſſenſchaftliche Sitzung die Herr Geheimrath
Prof v Koenen Göttingen leitete begann mit einem Vortrag
des Herrn Landesgeologen Prof Dr Klemm Darmſtadt der
kurze Mittheilungen über die Quarzporphyre in der
Umgebung von Weinheim an der Bergſtraße brachte

Herr Privatdoz Prof Dr Schenck Halle trug vor über ein en
porphyriſchen Stratovulkan in Deutſch Südweſt
afrika

Dann berichtete Herr Profeſſor Schenck noch über eine
neuentſtandene und wieder verſchwundene Jnſel
in der Walfiſchbai Zuſolge einer engliſchen Arbeit von

in Kapſtadt erſchien entdeckte dieWaldron die vor kurzem
Tochter des Magiſtrats von Walfiſchbai am 1 Juni 1900 in
der Walfiſchbai eine Jnſel die aus Schlammmaterial beſtand
Die am 7 Juui d J ſchon wieder verſchwundene Jnſel iſt nach
der Meinung des Herrn Redners ein ſubmariner Schlamm
vulkan Darauf deutet unter anderen hin daß ſich in der
Walfiſchbai am Pelican Point ſehr häufig Geruch von Schwefel
waſſerſtoff bemerkbar macht Auch ereignet ſich ungefähr alle
10 Jahre in dieſer Meeresbucht ein allgemeines Fiſchſterben ſo
daß Millionen von verweſenden Fiſchleichen die Luft verpeſten
Vlel weniger iſt es angebracht bei dieſer Jnſel an Solfataren D
dal gleit als an den Reſt früherer vulkaniſcher Thätigkeit zu
enken
Herr Prof Dr Jäkel Berlin ſprach über einen neuen

Fund von Cyamodus aus der ungariſchen Trias
unter Vorlage von Originalſtücken und Zeichnungen Jn die
Diskuſſion über das Thema griff u a Herr Profeſſor Fraas
Stuttgart ein der die Landſchildkeöten für älter hält als ihre
waſſerbewohnenden Genoſſen

Jn der nun folgenden Pauſe wurden die geſtern ſchon er
wähnten Reliefs beſichtigt die vom Herrn Feldmeſſer Acker
mann hergeſtellt ſind An dieſer Stelle ſei auch noch darauf
aufmerkſam gemacht daß unter Leitung des Herrn Proſeſſors
v Fritſch ein Führer durch das Mineralogiſche
Müſeum der Königlichen vereinigten Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg im Druck ſich befindet
Dieſer Führer den prächtige Lichtdrucktafeln aus der Anſtalt der
Gebrüder Plettner Halle ſchmücken wird den Theilnehmern noch
nachgeſchickt werden

Dann ſprach Herr Prof Dr Beushauſen Berlin über
eine neue typiſche Kohlenkalkfaung in den Kulm

e des Oberharzes die von der Faung der
onſtigen Kulmſchichten abweicht und eine Brücke ſchlägt zwiſchen
der Miſchfaung von Kulm und dem Kohlenkalk am Rbein und
den Vorkommniſſen in Schleſien und welche auch zu den Funden
in den Alpen im Wasgan und im Fichtelgebirge hinüberleitet

e

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

Dr Kißkalt der Aſſiſtent am leniſchen Jnſlitut derUniverſität Würzburg hat einen dine an e Hygieniſche
Jnſtitut der Univerſität Kiel erhalten und angenommen

Gymmaſial Oberlehrer Dr J Kromayer Prilvatdozent
an der Univerſität Straßburg wurde zum a o Profeſſor
der alten Geſchichte an der Univerſität Czernowltz ernannt

Ueber eine Schenkung des Kurfürſten Johann
von Sachſen an dle Univerſität Wittenberg im
Jahre 1529 wie eine ähnliche in unſeren Tagen wohl nicht vor
kommt findet ſich in Schoeltgen s Geſchichte von Oberſachſen
gar ein hübſches Zeugniß hämlich folgendes Schreiben des

urfürſten Unſeren grus zuvor Erwirdigen vnd Hochgelarten
leben andechtigen vnd gekreuen Bel gegenwerliger Fuhr vber
ſenden Wir euch eynen friſchen Hirſchen denn Wir heut dato

lagen denn wollet vonn vnſerkwegen Jnn froligkeit verzerenn
aran khuet ir vns zu gefallen vnd ſind euch mit Gnaden

engigt Dalum Torgaw Freltags nach Jacobi Anno 1529 An
ie Vniverſitet zu Wiltenbergk

Ü J

uptaufmerkſamkelt galt der Flexur der vom Porphyr ab Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Obmann des öſterreichiſchen Feſtkomitees für die

Virchowfeier Hofrath Toldt ſowie die Hofräthe Weichſel
baum Wien Chlari Prag und Eſcherich Graz begeben ſich
Dienslag zu der Virchowfeler nach Berlin

Der italieniſche Kultusminiſter Baccelli iſt geſtern nach
Berlin abgereiſt um an der Feier aus Anlaß des 80 Geburts
tages von Profeſſor Virchow theilzunehmen Der Miniſter
iſt von dem Kabinetschef Nazari begleitet

Dr Steinhauſen Jena wurde die durch den Ueber
tritt des Bibliöothekars Dr Uhlworm in den Staatsdlienſt vakant
gewordene Stelle des Vibliothekars der Murhard ſchen Bibliothek
der Stadt Kaſſel übertragen

Das Grabdenkmal für Heinrich Heine welches
eine Vereinigung freiſinniger Bürger Wiens durch den däniſchen
Bildhauer Haſſelriis in Marmor ausführen ließ wird bevor es
nach Paris abgeht in der Rotunde im Prater zu Wien vom
8 bis 10 Oktober zur öffentlichen Beſichtigung ausgeſtellt Der
Sockel des Denkmals trägt Heine s Büſte die Haſſelriis nach
jenem Standbild möodellirte das er im Auftrage dee Kaiſerin
Eliſabeth ſür den Park ihrer Villa Achilleion auf Korfu aus
führte Auf der Gruftplatte vor dem Denkmal liegt ein Marmor
kranz den das Wiener Komitee urſprünglich auf Heine s Grab
a dem Friedhof Montmartre in Paris hatte niederlegen
wollen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Beſtimmungen zu
dem Wetthewerbe um den Großen Staatspreis auf
dem Gebiete der Bildhauerei und auf dem Gebiete der
Malerei für 1902

Sein Doppelgänger, Schwank von Hennequin und
Duval deutſch von Benno Jakobſohn hatte auch im GärtnerplatzTheater in München einen großen Sacherfola

Der Tugendring Märchen Operette in zwei Akten
von Louis Roth fand bei der Première im alten Leipziger
Stadttheater ſehr beifallsſreudige Aufnahme

Provinzialnachrichten

Hanptverſammlung des Peſtalozzivereins und des
Lehrerverbandes der Provinz Sachſen

I

B Aſchersleben 7 Okt
Seit dem Beſtehen des Peſtalozzi und Provinzial Lehrer

vereins iſt es bereits das zweite mal daß die Hauptverſammlung
beider Lehrerverbände in der altehrwürdigen tbürmereichen
Stadt Aſchersleben deren alte Burg der Stammſitz der
Askanier die Erinnerung an den Gründer des brandenburgiſch
preußiſchen Staates wachruft abgehalten wird Und wie vor
19 Jahren ſo hat ſich Aſchersleben auch in dieſem Jahre mit
Erfolg beſtrebt der provinzialſächſiſchen Lehrerſchaft einen guten
Empfang zu bereiten das beweiſen das dankenswerthe Ent
gegenkommen der ſtädtiſchen Behörden und die in weiteſtem Um
fange dargebotene Gaſtfreundſchaft wodurch den Gäſten voraus
drlich eine Reihe ſchöner erhebender Tage bereitet werden

wird
Die Arbeiten der vom 7 9 Okt feſtgeſetzten Verſammlungs

tage begann hente Montag nachmittag um 4 Uhr im Kaiſer
hof mit einer Vertreterverſammlung des Peſtalozzi
vereins Nach Eröffnung der Verſammlung durch den
ſtellv Vorſitzenden Rektor Kummer aus Quedlinburg und er
folgter Konſtituirung des Bureaus wurde in die Tagesordnung
eingetreten Jhr Hauptpunkt waren Berathung und Beſchluß
faſſung über die eingelanfenen Anträge Die Verhandlungen
trugen int rnen Charakter

Die Begrüßung der bereits zahlreich erſchienenen Theil
nehmer der Hauptverſammlüng erfolgte abends 8 Uhr im
Saale des Alten Schützenhauſes Nach dem vom Aſchers
lebener Lehrergeſangverein unter Leitung ſeines Dirigenten
Herrn Lehrer Schwarzloſe II geſungenen Willkommens
grußes und einem vom Mittelſchullehrer Tornette geſprochenen
Prolog hieß Rektor Holtz namens des Ortlsausſchuſſes die
Erſchienenen herzlich willkommen und wünſchte ihnen einen recht
geſegneten Verlauf der Arbeiten in den bevorſtehenden Ver
ſammlungen ſowie eine Stärkung der Berufsfreudigkeit und
echter Kollegialität Der Begrüßungsanſprache ſchloſſen ſich
mehrere inſtrumentale und geſangliche Darbietungen an
darunter der Vortrag der Landsknechtslieder von P Umlauft
durch den Lehrergeſangverein Jm zweiten Theile des Pro
gramms kam auch der Humor zu Worte und in gemüthlichem
Zuſammenſein und zwangloſer Unterhaltung floſſen für die Ver
ſammelten die Stunden raſch dahin

Aſchersleben 7 Olt Bei einer Exploſion ver
letzt Der Gymngſiaſt Sch wollte geſtern einen chemiſchen
Verſuch unternehmen wobei die verwandten Chemikalien inſolge
Reibung explodirten ſo daß mehrere Fenſterſcheiben des Zimmers
zertrümmert wurden und die Scherben auf die Straße flogen

er junge Mann wurde dabei dermaßen an einer Hand und im
Geſicht verletzt daß er noch geſtern abend der Halleſchen Klinik
zugeführt werden mußte

Staßfurt 7 Olt An den Brandwunden geſtorben
iſt die zehnjährige Tochter des Bergmanns Kraufſe dle infolge
Exploſion einer Petrolenmkanne wie berichtet ſchwer verletzt
wörden war Uebrigens ſei noch erwähnt daß das Kind keine
Schuld dabei trifft Das Unglück iſt lediglich dadurch entſtanden
daß die Petroleumkanne verſehentlich auf dem heißen Kochherde
r leben war wodurch ſich das Petrolenm erhitzte und
explodirte

m Nordhauſen 7 Okt Ein größeres Schadenfeuer
wüthete geſtern abend auf dem benachbarten hannöverſchen Zoll
Sämmtliche Gebäude bis auf den Pferdeſtall ſind ein Raub der
Flammen geworden Die fünf Familien die in dem Geböfte
wohnten konnten nur mit Mühe das nackte Leben retten ihre
ſämmtliche nicht verſicherte Habe iſt mitverbrannt Die Ent
ſtehungsurſache des Brandes iſt nicht bekannt

Erfurt 7 Okt e e Auf der Fahrt von
Frienſtedt nach Straußfurt wurde ein junger Landwirth der
einen Wagen mit Umzugsgut führte und deſſen Pferde durch
gegangen waren beim Herausſpringen vom Wagen mit fort
geſchleift und ihm buchſtäblich der Kopf vom Rumpfe getrennt

m Weimar 7 Olt Einen recht bedauerlichen Tod
erlitt heute Herr Bürgerſchullehrer Führer der ſich im Zu
ſtande hochgradiger Nervoſität aus dem Fenſter ſeiner Wohnung
ſtürzte und ſofort todt blieb

S Greiz 7 Olt Lohntarif Die organiſirten Textll
arbeiter der geſammten Greiz Geraer Textilbranche haben einen
neuen Lohnktarif aufgeſtellt und den Fabrikanten unterbreitet
Er ſoll am 1 November in Kraft treten Ferner wird verlangt
Reduzirung der täglichen Arbeitszelt auf 10 Stunden und Frei
tags Lohnzahlung Jn Betracht kommen die Städte Grelz Gera
Reichenbach Elſterberg Netſchkau Mylau uſw Bis zum
20 Okt haben ſich die Fabrikanken zu entſcheiden Man iſt bier
auf ihre Aeußerung geſpannt iſt doch der Geſchäſtsgang z Z
ungünſtig und der Verdienſt ſehr gering

Gotha 7 Okt Straßenbahnbau Nach dem eine
halbe Stunde vom Bahnhofe entfernten vlelbeſuchten Luftkurort
Oberhof ſoll eine elektriſche Bahn gebaut werden

Waſtershanſen 7 Okt Ungliltigkeltserklärung
Das Miniſterium hat die letzte Stodtverordneten Nachwahl für
unglltig erklärt w

wüthete hier ein derartiger Sturm daß bei
der noch theilweiſe beladen war der Aukerhaken von ca 7 ew
Durchmeſſer wegbrach und das Fahrzeng jenſells der Elbe ge

Unwetternachrichten
Pretzſch a d Elbe 7 Okt Orkan Vergangene Nacht

einem Kohlenkahne

trieben wurde Von einem anderen Fahrzeuge wurde das Verdeck
theilweiſe losgeriſſen und durch den beftigen Sturm über die Elbe
ans jenleitige Ufer getragen

X Mühlberg Elbe 7 Okt Ein Orkan wülhete in vergangener Nacht zwiſchen 12 und 2 Uhr in z e er
Nachdem das Barometer am Sonntag abend bis 719 mw ein
ſeit Jahren nicht zu verzeichnen geweſener Stand gefallen war
erfolgte gegen 12 Uhr nachts der Ausbruch des Unweiters Der
ſchon während des ganzen Sonntags herrſchende Regen verſtärkte
ſich jeden Augenblick und erreichte gegen l Uhr ſeinen Höhe
punkt als plötzlich jedes Wölkchen vom Firmament verſchwand
und ein wahrhaft orkangleicher Sturm eir ſetzte Vor 1 Uhr
rückten wieder tiefgehende Wolken heran und es begann wieder
in Strömen zu regnen wobei ſich der Sturm immer mehr ver
ſtärkite Bänme in Gärten und Alleen ſind wie Streichhölzer
geknickt abgebrochen oder umgeworfen Weingelände von den
Häuſern geriſſen und faſt jeder Banm vom Obſte raſirt worden
Jn den Straßen liegen große Blätterhaufen nur daß ſie nicht
die gelbe Farbe wie ſonſt im Herbſt aufweiſen ſondern noch
grün vom Sturme losgeriſſen worden ſind Auf der Elbe dürfte
der Sturm großen Schaden an den Schiffen angerichtet haben

Staßfurt 7 Okt Sturm Bei dem in verfloſſenerNacht hier herrſchenden ſtarken Sturm wurde neben einer
ganzen Anzahl von Bäumen auch die Baracke eines Unter
nehmers umgeworfen worin fremde beim Bahnbau beſchäftigte
Arbeiter logirten Das Dach flog auf die Bahngleiſe wodurch
der letzte Zug nach Güſten längere Sie an der Ausfahrt aus
dem Bahnhofe verhindert war le Bewohner der Baracke
die zum größten Theil ſchon der Ruhe pflegten konnten ſich
noch rechtzeitig retten ſie ſind ohne Schaden davongekommen

m Vom Harz 7 Okt Ein furchtbares Unwetter
herrſcht ſeit geſtern abend im ganzen Harz Von allen Seiten
lauſen Meldungen über erhebliche Schäden ein Auf den
Chauſſeen und auf großen Waldſtrecken des Harzes liegen die
Bäume wie geſät durch den Sturm entwurzelt umher Die
Züge der Südharzbahn und der Harzquerbahn trafen mit er
beblichen Verſpätungen hier ein da umgefallene Bäume und
Telegraphenſtangen die Gleiſe ſperrten Jn der Nacht iſt der
erſte Schnee gefallen die Harzberge boten heute morgen
das Bild einer Winterlandſchaft Sehr erheblich iſt auch der an
Häuſern angerichtete Schadeu

m
Vermiſchtes

Exploſion anf hoher See Nach einem Telegramm aus Callgo
hat an Bord des Hamburger Dampfers Totmes von der
Kosmos Geſellſchaft im Magazin eine Exploſion unter dem
24 Grad ſüdlicher Breite ſtattgefunden Der dritte Offizier
und der Oberſteward kamen dabei ums Leben

Vom Thphus in Gelſenkirchen Der Geilſenkirch Zeitung
zufolge ſtieg die Geſammtzahl der amtlich gemeldeten
Typhusfälle in der Zeit vom 3 bis zum 7 d M von 781 auf
1 7 Perſonen konnten als geneſen entlaſſen werden 18 ſind
geſtorben

Neue Thalſperre Die Stadtverordneten der Stadt Enpen
beſchloſſen nach Meldung der Köln Volksztg in ihrer
geſtrigen Sitzung in der Nähe der Stadt im Verein mit Belgien
z e gouperre zu bauen deren Koſten ſich auf 2,400,000 M
elaufen
Ruſſiſche Feuersbrünſte Jn dem Dorfe Rzgow bei Lodz

wurden am Sonnabend 40 Häuſer durch eine Feuersbrunſt
zerſtört Jn Archangelsk brannte am Sonntag eine Säge
mühle ſammt Holzhof und Steinkohlenniederlage ab

Verhaftung mit Hinderniſſen Der türkiſche Stabsoffizier
Halil Mezzes Bey der in einem Café zu Monaſtkr
ſchwere Bekeidigungen gegen den Sultan ausſtieß und
infolgedeſſen verhaftet werden ſollte erſchoß bei ſeiner Feſt
nahme drei Offiziere und mehrere andere Perſonen
Frlieich wurde er von der wüthenden Volksmenge ges
t e e

Vom Sturme Ueber die Verheerungen die der Sturm am
Sonntag in der Mainebene verurſacht hat berichten die

rer Abendblätter in Ergänzung der bereits mitgetheilten
hatſachen weiter Jnsgeſammt ſind einnndzwanzig Ver

letzungen vorgekommen Hunderte von Bäumen wurden ent
wurzelt Buden umgeweht An der Eiſenbahnbrücke ſtürzten
Maſten der elektriſchen Leitung um im Güterbahnhof
wurde das Dach des Maſchinenhaufes abgedeckt in der Hufnagel
ſtraße das Dach eines Hauſes heruntergeriſſen Aus der ganzen
Mainebene laufen Meldungen über ſchwere Sturmſchäden ein

Wie im Weſten ſo hauſten auch im Oſten und in vielen
Gegenden Mitteldeutſchlands am Sonntag und in der Nacht zum
Montag wütheude Stürme So herrſchte in Königsberg bei
einem Barometerſtande von 731 Süd Süd Oſt Sturm aus
Magdeburg wird ebenfalls von heftigem Sturm mit Regen
böen und desgleichen vom Harz gemeldet er richtete in den
Wäldern vielfachen Schaden an Jm Oberharz und im Brocken
ebiete trat ſtarker Schneefall ein Nicht minder trat im
dieſengebirge Sturm mit Schueetreiben ein Wie nämlich dle
Schleſiſche Zeitung ans Brücken berg im Rieſengebirge

meldet geht dort ſeit Sonnabend faſt ununterbrochen Regen
nieder Die Gebirgsflüſſe ſind bedeutend geſchwollen Auf dem
Kamm des Rieſengebirges berrſcht bei minus ein Grad Celſiüs
Schneetreiben

Sportnachrichten
Rennen zu Magdeburg am 6 Oktober Preis der Stadt

Magdebürg Ehrenpreis und 1200 M Lenzia Lt
v Zobeltitz Oppoſition II 2 Kekes 3 Sieg 90 10
Platz 20 54 20 Ferner lief Burgmännin

Offizier Jagd Rennen Ehrenprels und 1200 M
Brown Hackte Morgenwind Orphan Boy 3

Sieg 17 10 8 Pferde liefen
Corps Jagd Rennen Vler Ehrenpretſe Volt

prinz Pity abount yon 3 Sieg 15 10 3 Pferde
liefen

Wellgunde Hürden Rennen Preis 1000 M Har
pune Heroine Narcliß 3 Sieg 28 10 Platz
41 22 20 Ferner lief Franziska

arforce Jagd Rennen Ehrenpreiſe Narew I
Malahilde 2 Sieg 16 10 2 Pferde liefen
von Verſen Steeple Chaſe Preis 1000 M Schwarze

wald Bernſtein 2 Sieg 13 10 2 Pferde lefen

Letzte Telegramme
Verlin 8 Okt Nachdem vorgeſtern hier ein Mann verhgftet

worden war der fremde Banknoten gefälſcht iſt
mehr auch ein Mitſchuldiger feſtgenommen

Eſſen Ruhr 8 Sept Jnfolge des Orkans ſtürzle ein
Gerüſt am Neubau der katholiſchen Kirche in Bergebarbeck
ein Eine Bretterwand fiel auf die Kirchenbeſucher Die Paänlk
iſt aroß Zwei Kinder ſind lebensgefährlich verleht

Liſſabon 8 Okt Jn der Bai von Penlche ſank ein Schiffer
boot wobei 19 Mann der Veſahung ertranken
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